Die Bildungsstätte Anne Frank ist das Zentrum für politische Bildung und Beratung Hessen mit Standorten in Frankfurt/Main und Kassel. 

Sie entwickelt innovative Konzepte und Methoden, um Jugendliche und Erwachsene gegen Antisemitismus, Rassismus und verschiedene Formen von Diskriminierung in der Migrationsgesellschaft zu sensibilisieren – und für die aktive Teilhabe an einer offenen und demokratischen Gesellschaft zu stärken. 

Religiöse Vielfalt im pädagogischen Raum und darüber hinaus gehört zu den thematischen Schwerpunkten in der Bildungsarbeit. Mit Fachtagen und Publikationen stärkt die Bildungsstätte Anne Frank Pädagog*innen im Umgang mit religiöser Vielfalt in Jugendgruppen. Dabei spielen aktuelle Diskurse wie antimuslimischer Rassismus ebenso eine Rolle wie religiöse Radikalisierung bei Jugendlichen. Grundkenntnisse und praktische Empfehlungen für Schule und außerschulische Bildungsarbeit bietet die Publikation „(K)Eine Glaubensfrage – Religiöse Vielfalt im pädagogischen Miteinander“.
Im Juni 2018 hat die Bildungsstätte das Lernlabor „Anne Frank. Morgen mehr.“ in Frankfurt  eröffnet, ab März 2019 werden dort zusätzlich wechselnde Sonderausstellungen gezeigt.

Außerdem fördert die Bildungsstätte den Austausch zwischen Wissenschaft und Bildungspraxis, vernetzt verschiedene Gruppen und Communities vor Ort und bringt sie miteinander ins Gespräch 

– im Rahmen von Konferenzen und Fachtagen sowie öffentlichen Informations- und Diskussionsveranstaltungen.
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